Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksadle VI/1614 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Schmidt (Niederselters), Haar 
(Stuttgart), Wende, Dr. Apel, Ollesch und Genossen 


Sachgebiet 611 


betr. steuerliche Bewertungsfreiheit (Sonderabschrei 
hungen im Bereich der Deutschen Luftfahrt) 


Kapitalanlegern werden bei der Finanzierung von Flugzeugen 
über die steuerliche Bewertungsfreiheit des § 82 ElnkStDV 
Steuervorteile eingeräumt. Darüber hinaus können nach den 
Steuerrichtlinien sogar Großflugzeuge in fünf Jahren abge- 
schrieben werden. Es hat sich insbesondere 1970 herausgestellt, 
daß diese steuerlichen Regelungen von luftfahrtfremden Steuer- 
pflichtigen benutzt werden, die damit ihre Steuerlast mindern, 
ohne den Interessen der Luftfahrt zu dienen. Aus diesem 
Grunde wurde 1969 die vorgeschriebene Anlagezeit von vier 
auf sechs Jahre verlängert. Es hat sich gezeigt, daß die Ab- 
schreibungsmöglichkeiten auch weiterhin entgegen den Luft- 
fahrtinteressen verwendet werden. 


Wir fragen daher die Bundesregierung: 

1. Ist der Bundesregierung bekannt, daß im Bereich des Deut- 
schen Bedarfsluftverkehrs neue Gesellschaften in großer 
Zahl gegründet werden und die Zahl der Flugzeugzugänge 
— nach neuesten Schätzungen 120 — so sehr zugenommen 
hat, daß in der Zukunft mit einem Beschäftigungsmangel 
und ruinösem Wettbewerb gerechnet werden muß? 

2. Beabsichtigt die Bundesregierung geeignete Schritte und 
Maßnahmen einzuleiten, um ein vernünftiges Wachstum 
und die wirtschaftliche Existenz des Deutschen Bedarfsluft- 
verkehrs für die Zukunft zu sichern, ohne die flugbetrieb- 
liche Sicherheit zu beeinträchtigen? 

3. Sieht die Bundesregierung insbesondere vor, die Gründung 
von Bedarfsluftgesellschaften zu verhindern, deren einziger 
Geschäftszweck — auch nach den von diesen Gesellschaften 
herausgegebenen Prospekten — auf die Erzielung von mög- 
lichst hohen Verlusten gerichtet ist, die ausschließlich an 
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potente Steuerpflichtige weitergegeben und bei diesen zu 
Lasten des Fiskus zu einer Verminderung ihrer Steuerlast 
führen? 


6bhn, den 16. Dezeniber 1970 
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